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Arbeitskreis Soziale Stadt 

18. Sitzung des Arbeitskreises 

      

Ort: Potsdam-Drewitz 

Termin: 24. September 2024  

von 10 Uhr bis 14:30 Uhr  

Treffpunkt:   Begegnungszentrum oskar.  

Oskar-Meßter-Straße 4-6, 14480 Potsdam-Drewitz 

 

 

Orte der Begegnung - Nachbarschaftliche Aneignung öffentlicher Räume 
 

Die Quartiere des Programms „Sozialer Zusammenhalt“ zeichnen sich durch eine vielfältige 

Bewohnerschaft aus, die aufgrund der städtebaulich verdichteten Struktur der Quartiere und der oft 

kleinen Wohnungen auf relativ begrenztem Raum zusammenlebt. Hierdurch bekommt der 

öffentliche Raum als „erweitertes Wohnzimmer“ und Ort der Begegnung eine wichtige Funktion.   

 

Es ist daher von großer Bedeutung, dass der öffentliche Raum ein Ort des Wohlfühlens und der 

Gemeinschaft ist, der von den dort lebenden Menschen genutzt, mitgestaltet und somit angeeignet 

werden kann. Durch Raumaneignung geben Bewohner*innen und Stadtteilakteure ihrem 

Wohnumfeld eine (neue) Bedeutung – es wird bespielt, umgestaltet, genutzt und damit zu einem 

‚eigenen‘ Raum gemacht. Dies führt zu einer Verankerung im Quartier und einer Erhöhung der 

lokalen Lebensqualität. Raumaneignung birgt zugleich ein großes Potenzial für Begegnung, 

Miteinander und Vertrauen. 

 

Raumaneignung kann aber auch Konflikte mit sich bringen. Diese treten zutage wenn 

unterschiedliche Nutzergruppen und Aktivitäten, die miteinander nicht immer gut verträglich sind, an 

einem Ort zusammenkommen oder diesen für sich beanspruchen, wie dies zum Beispiel beim 

Alkoholkonsum in der Nähe von Kinderspielplätzen oder beim Musikhören an Erholungsorten der Fall 

sein kann. Wenn das Konfliktpotenzial bei der Raumaneignung unterschiedlicher Gruppen frühzeitig 

erkannt wird, kann moderierend eingegriffen werden bevor Lärmbelästigung, Sicherheitsbedenken 

oder Ressentiments eine negative Dynamik entfalten.  

 

Ein Ziel der Stadtteilarbeit in den Gebieten des „Sozialen Zusammenhalts“ ist es deswegen, 

gestaltbare Räume zu schaffen und Bewohner*innen dazu zu befähigen, sich diese Räume, 

anzueignen, um so neue Möglichkeitsräume der Begegnung und des Zusammenlebens und 

Wohlfühlräume zu schaffen. Ein besonderer Ansatz hierfür sind Stadtteilgärten. Hier kann die 

Nachbarschaft an einem geschützten Ort miteinander in Aktion treten und über das gemeinsame 

Gärtnern entsteht Austausch und Verbindung.  

 

Im Rahmen der Arbeitskreis-Sitzung wollen wir uns über Aneignungspotenziale und -mechanismen 

unterschiedlicher Räume, Konflikte und deren Moderation austauschen.  
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Programm 

 

10:00 Uhr  Willkommen und Einführung 

   Anne Volkmann | Geschäftsstelle des Städteforums Brandenburg 

10:15 Uhr   Impulse und Austausch 

Annika Bange | Quartiersmanagement Potsdam Stern/Drewitz (Stadtkontor) 

Birte Rathsmann | Stadtteilgarten Schwerin Mueßer Holz 

11:45 Uhr Führung durch das Stadtteilzentrum oskar. und Mittagsimbiss 

 Katja Zehm | Begegnungszentrum oskar. 

12:30 Uhr  Rundgang durch den Stadtteil  

 Annika Bange | Quartiersmanagement Potsdam Stern/Drewitz (Stadtkontor) 

13:30 Uhr  Besichtigung des Klimagartens „Wendeschleife“  

 Francie Großhennig | Klimagarten Wendeschleife 

14:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 


